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Organisation 

Vorstandsmitglieder 
 

Präsidentin  Cécile Bachmann, Horgen  

Finanzverantwortlicher Bernard Müller, Leissigen 

Beisitzer  Margrit Durussel, Ecublens 

  Thomas Schwizer, Grabs 

  Francesca Sopranzi, Lugano bis August 2016 

  a.i. Martin Berger, Breganzona ab August 2016 

 

Geschäftsstelle 
 
Geschäftsführerin    Anita Moosmann (50-% Pensum) 

Assistentin der Geschäftsführerin Kristina Rufer 
(Im Mandat bei Specialisterne) bis Mai 2016 

    Vakant ab Mai 2016 

 

Revisionsstelle 
 
BfB Société Fiduciaire Bourquin frères et Béran SA 
Avenue Beauregard 12, 1701 Fribourg 

gewählt durch die Delegiertenversammlung jeweils für die folgende Jahresrechnung 

 

 

Delegierte Autismus-Europa 
 
Anita Moosmann wurde im Dezember 2013 als Delegierte für Autismus Europa durch 
den Vorstand gewählt. 
 
 

Mitglieder 
 
Stand per 1.1.2017 

Sektion autismus deutsche schweiz 1ô391 Mitglieder 

Sektion autisme suisse romande 745 Mitglieder 

Sektion autismo svizzera italiana  211 Mitglieder 

Total  2’347 Mitglieder 
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Bericht der Präsidentin 
 

Während Julia als erste autistische Protagonistin in die Sesamstrasse 
einzieht und auch sonst das Thema ĂAutismusñ in der ¥ffentlichkeit 
immer mehr Aufmerksamkeit erhält, kämpfen noch immer sehr viele 
Selbstbetroffene, Familien und Angehörige um Dinge, die für 
Ănormaleñ Menschen selbstverstªndlich sind: um die Integration in eine 
Gesellschaft, die kaum darauf vorbereitet ist, Menschen mit einer 
Autismus-Spektrum-Störung (ASS) aufzunehmen und einen ihnen 
adäquaten Platz zu bieten. Als Elternverein hören wir fast täglich, mit 
welchen Herausforderungen sich unsere Mitglieder konfrontiert sehen 

ï sei es in der Schule, bei der Arbeit, im Freizeitbereich oder in der Wohnsituation.  
 
Kein Wunder also, verzeichnen unsere drei sprachregionalen Sektionen seit Jahren 
ein starkes Wachstum. Entgegen dem Trend anderer Organisationen, die eher gegen 
einen Mitgliederschwund kämpfen müssen, hat sich die Mitgliederzahl der drei 
Unterorganisationen autismus deutsche schweiz, autisme suisse romande und 
autismo svizzera italiana in den letzten sechs Jahren um knapp 50% erhöht. Einher 
ging ein deutlicher Leistungsausbau in den Sektionen wie zum Beispiel der Ausbau 
der Beratungsstelle von autismus deutsche schweiz, der nur dank grosszügigen 
Spenden finanziert werden konnte. Trotz Mehrleistung und erhöhtem Koordinations- 
und Controllingaufwand der Geschäftsstelle von Autismus Schweiz bewegt sich die 
finanzielle Unterstützung durch das Bundesamt für Sozialversicherung (BSV) seit 
Jahren auf dem gleichen Niveau. 
 
Es zeigt sich immer mehr, dass die Grenzen erreicht sind. Wollen wir die Situation und 
Lebensqualität von Menschen mit einer Autismus-Spektrum-Störung substanziell 
verbessern, braucht es einen Quantensprung. Dieser lässt sich aber nicht ohne die 
Politik vollziehen. Unsere Hoffnung ruht (noch) immer auf dem von Ständerat Claude 
Hêche (SP/JU) angestossenen Forschungsbericht. Auch wenn der politische Prozess 
derzeit eine weitere Verzögerung erfährt, arbeiten wir noch immer mit Hochdruck 
darauf hin, dass wir zusammen mit Bund und Kantonen Vorschläge erarbeiten können, 
die den ASS-Betroffenen und ihren Angehörigen das Leben vereinfachen.  
 
Ich möchte an dieser Stelle meinen langjährigen Vorstandskolleginnen und ïkollegen 
für ihre unermüdliche Arbeit zugunsten des Vereins danken. Ein besonderes 
Dankeschön gilt Francesca Sopranzi, die im vergangenen Jahr aus gesundheitlichen 
Gründen kurzfristig ihren Rücktritt bekanntgeben musste. Ein weiterer Dank gebührt 
unserer Geschäftsführerin Anita Moosmann, die letztes Jahr nicht nur administrative 
Herausforderungen bewältigen, sondern auch den immer höheren Anforderungen des 
BSV entsprechen musste.  
 
 
Cécile Bachmann,  
Präsidentin Autismus Schweiz 
 
Biel-Bienne, im April 2017 
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Geschäftsstelle 
 

Organisation 
 

Die Hauptaufgaben und Prioritäten werden vom Vorstand definiert, der 
auch verantwortlich für das Verfolgen und Überprüfen der Ziele ist. Der 
Vorstand tagt viermal jährlich und überprüft die laufenden Projekte auf 
deren Wirtschaftlichkeit und Zielerreichung hin. 
 
Im Oktober 2016 nimmt der Vorstand von Autismus Schweiz 
zusammen mit allen Sektionspräsidenten und einzelnen 
Geschäftsführern der Sektionen an einer Strategietagung in Luzern teil. 

Einerseits werden die Aufgaben von Autismus Schweiz in Zusammenarbeit mit den 
Sektionen überprüft und andererseits die Diskussion lanciert, wie Öffentlichkeitsarbeit 
auf Bundes- und Kantonsebene intensiviert werden kann. Die Strategietagung wird 
kompetent durch BDO Visura Luzern moderiert. Als Resultat stellt sich die Frage, ob 
der Vorstand von Autismus Schweiz mit ausschliesslich Elternvertreter der Sektionen 
richtig aufgestellt ist, um die Herausforderungen in der Öffentlichkeitsarbeit / Lobbying 
zu meistern. Es stellt sich die Frage nach der Kompetenz und des Netzwerkes des 
Gesamtvorstandes. Diese Fragen sollen in den folgenden Monaten vom Vorstand 
evaluiert und beantwortet werden.  
 

 
Strategietagung 15.10.2016 Luzern 

 
 
Francesca Soprazi, mehrjähriges Vorstandsmitglied und Vertreterin von asi muss sich 
aus gesundheitlichen Gründen von unserer Vorstandstätigkeit im August 2016 
zurückziehen. Martin Berger übernimmt ad Interim ihre Funktion als Vertreterin von asi 
und sichert den Informationsaustausch zwischen der Dachorganisation und den 
Sektionen bis zu den geplanten Neuwahlen in Mai 2017. Wir danken Martin Berger, 
übergangsmässig diese vertrauensvolle und wichtige Aufgabe wahrzunehmen.  
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Francesca Sopranzi mit Präsidentin Cécile Bachmann 

 
 

Umstrukturierung Backoffice 
 
Die Funktion der Geschäftsleitungsassistenz wird bis im Mai 2016 im 
Mandatsverhältnis durch Specialisterne wahrgenommen. Durch das Ausscheiden der 
langjährigen Mitarbeiterinnen und Knowhowträgerinnen Kristina Rufer und Véronique 
Vergères stellt Autismus Schweiz vor eine Herausforderung. Innerhalb von knapp zwei 
Arbeitswochen muss eine Lösung gefunden werden, um nicht nur die Buchführung 
und laufenden Zahlungen, sondern auch die aktuellen Arbeiten wie die Organisation 
der Delegiertenversammlung und die Controllingdaten ans BSV sicherzustellen.  
 
Für die Rechnungsführung wird Monika Niklaus aus Dotzigen (BE) beauftragt. Monika 
Niklaus ist Selbstbetroffene, Mutter zweier Söhne mit Autismus und führt ein eigenes 
Treuhandbüro. Die Zusammenarbeit mit ihr gestaltete sich als angenehm und flexibel. 
 
Kristina Rufer ist bereit, direkt für Autismus Schweiz bis Ende Juni die anfallenden 
Arbeiten fertigzustellen. Ihr gilt ein herzliches Dankeschön für ihren flexiblen 
unbürokratischen Einsatz. Specialisterne nimmt bis Ende Januar 2017 die 
verbleibenden Aufgaben wie das Führen der Telefonzentrale bei Ferienabwesenheit 
sowie die Wartung der Website wahr. Das Vertragsverhältnis wird Ende 2016 durch 
Specialisterne gekündigt.  
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Diese temporäre Lösung ermöglicht Autismus Schweiz, das Aufgabengebiet im 
Backoffice neu zu strukturieren. Es zeigt sich aber, dass die Arbeitsbelastung für die 
Geschäftsführerin zu gross wird. Ab Januar 2017 übernimmt Laurent Barras, 
Selbstbetroffener, der bereits seit Sommer 2013 die deutsch-französischen 
Übersetzungen für Autismus Schweiz macht, einen Grossteil der administrativen 
Tätigkeiten im Stundenlohn. Die Zusammenarbeit startet angenehm und wird sich im 
Verlaufe des Jahres 2017 etablieren.  
 
 

Zusammenarbeit 
 
Die Dachorganisation strebt eine enge Zusammenarbeit und einen transparenten 
Informationsaustausch mit den Sektionen an. Sie unterstützt die Sektionen in 
vielfältiger strategischer und organisatorischer Hinsicht und steht beratend zur Seite. 
Trotz sprachlicher und zum Teil kultureller Unterschiede geniesst die 
Dachorganisation bei den Sektionen grosses Vertrauen. Die Geschäftsführerin hat 
jede Sektion im Verlaufe des Jahres mindestens einmal besucht. 
 
Autismus Schweiz wird eingeladen, im März 2016 an der «Leçon Inaugurale» von Prof. 
Nadia Chabane am CHUV Centre hospitalier universitaire vaudois in Lausanne mit 
anschiessendem Networking-Dinner teilzunehmen. Autismus Schweiz vermittelt im 
Nachhinein den Kontakt mit Prof. Ronnie Gundelfinger am KJPD in Zürich. 

 

 
Yves Crausaz (Präsident asr), Prof. Nadia Chabane, Anita Moosmann 

 
 

Delegiertenversammlung 
 
Die Delegiertenversammlung findet am 21. Mai 2016 im Hotel Bellevue au Lac in 
Lugano statt, welche durch asi organisiert wird. Rund 40 Delegierte nehmen daran teil 
und geniessen einen prächtigen Ausblick vom Sitzungszimmer auf den Luganersee. 
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Besichtigung einer Ausstellung im Vorfeld der Delegiertenversammlung 

Patrizia Berger (Präsidentin asi), Cécile Bachmann (Präsidentin a-ch), Anita Moosmann 
(Geschäftsführerin a-ch) 

 
 

Bundesamt für Sozialversicherungen 
 
Autismus Schweiz ist bestrebt sicherzustellen, dass Subventionen der IV zielgerichtet, 
bedürfnis- und wirkungsorientiert eingesetzt werden. Die Zusammenarbeit mit Frau 
Adriana Rau, Sachbearbeiterin bei der Invalidenversicherung beim BSV, gestaltet sich 
angenehm. Frau Rau steht Autismus Schweiz im Bedarfsfall beratend zur Seite.  
 
 

Postulat Hêche 
 
Im März 2012, also vor zwischenzeitlich mehr als fünf Jahren, formulierte Ständerat 
Claude H°che (SP/JU) die Interpellation ĂUnterst¿tzung von Personen mit Autismus 
oder einer anderen tiefgreifenden Entwicklungsstörungñ. Im September 2012 ersuchte 
er als Reaktion auf eine Antwort des Bundesrates mit einem Postulat die Situation von 
Menschen mit ĂAutismus und tiefgreifenden Entwicklungsstºrungenñ differenziert zu 
untersuchen. Das Postulat nennt drei Aspekte: 
 
Å Übersicht über die Erkennung der Störungen und die Betreuung auf Kantons- 

und Bundesebene gewinnen 
Å Feststellen, ob die laufenden Massnahmen quantitativ und qualitativ ausreichen 

und ob die Ressourcen optimal eingesetzt werden 
Å Ansätze prüfen, ob die Zusammenarbeit und die interkantonale Koordination 

verbessert werden kann 
 
Der Bundesrat hat einen Forschungsbericht in Auftrag gegeben, welcher diesen 
Aspekten nachgeht. Die drei Hochschulen Interkantonale Hochschule für 
Heilpädagogik Zürich HfH, Haute école spécialisée dans la Suisse occidentale / Haute 
école de travail social et de la santé EESP Lausanne und Haute école spécialisée de 
la Suisse occidentale / Haute école fribourgeoise de travail social HETS FR 
erforschten diese Aspekte und wurden durch eine Begleitgruppe von Vertretern der 
Pädiatrie, Psychologie, Psychiatrie, Kantons- und Bundesvertreter und vom 
Elternverein Autismus Schweiz unterstützt.  
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Im Sommer 2015 hat der Bundesrat die Forschungsstudie ĂKinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene: Fr¿hkindliche Entwicklungsstºrungen und Invaliditªtñ 
veröffentlicht. Sowohl das Forschungsteam als auch der Bundesrat sind sich einig ï 
im Autismus-Bereich herrscht Handlungsbedarf. Der Forschungsbericht enthält acht 
konkrete Empfehlungen, die in einem ergänzenden Bericht des Bundesrates 
kommentiert worden sind. Der Elternverein Autismus Schweiz fühlt sich durch den 
Bericht in seinen Einschätzungen gestützt.  
 
Das Bundesamt für Sozialversicherungen lässt durch eine Arbeitsgruppe mit 
Vertretern der Pädiatrie, Psychologie, Psychiatrie, Kantons- und Bundesvertreter und 
vom Elternverein Autismus Schweiz Handlungsempfehlungen ausarbeiten, wie der 
Forschungsbericht umgesetzt werden kann. Unter der Projektleitung von Maryka 
Laamir (BSV) erarbeiten die Vertreter der Arbeitsgruppe einen weiterführenden Bericht 
und nehmen zu jeder Handlungsempfehlung konkret Stellung. Dieser Bericht wird dem 
Bundesrat im ersten Quartal 2017 (ursprünglich geplant Ende 2016) zur Genehmigung 
vorgelegt. Die Arbeitsgruppe wurde im März 2017 durch die Projektleiterin informiert, 
dass Ăweitere politische ¦berlegungen aufgetreten sind und dass das Traktandieren 
des Berichtes im Bundesrat im Moment suspendiert istñ. 
 
Der Elternverein Autismus Schweiz wünscht sich, dass die Umsetzung konkreter 
Massnahmen zeitnah an die Hand genommen wird. Fünf Jahre nach dem Postulat 
stehen die Selbstbetroffenen und Familienangehörige immer noch vor den 
unverändert riesigen Herausforderungen, denen sie sich ohne Unterstützung stellen 
müssen. 
 

Erster nationaler Autismus Kongress 2018 
 
Anlässlich der Delegiertenversammlung 2016 wurde entschieden, im 2018 den ersten 
nationalen Autismus Kongress durchzuführen. In einer Arbeitsgruppe mit 
Vertreterinnen aller drei Sektionen wurde ein Grobkonzept ausgearbeitet, welches im 
Oktober vom Vorstand und von den Sektionspräsidenten verabschiedet wurde. Es soll 
ein zwei- bis dreitägiger Kongress am 9./10. November 2018 im Raum Bern 
durchgeführt werden. Das Ziel des Kongresses ist, die Lebensbedürfnisse von 
Menschen mit Autismus-Spektrum-Störungen in der Schweiz zu beleuchten und 
grundsätzliche Fragen im Zusammenhang mit derer gesellschaftlichen Einbettung zu 
diskutieren. Autismus soll nicht nur aus einem medizinischen Standpunkt, sondern 
auch aus dem Aspekt der sozialen Inklusion betrachtet werden. Die nächsten Schritte 
sind die Erstellung eines Budgets sowie die Definition des detaillierten Inhaltes. 
Autismus Schweiz greift darauf auf das Wissen und die Erfahrung des 
Kongressorganisators Organizers Gmbh Magden (www.organizers.ch) zurück und 
plant eine Gruppe aus Fachexperten zum inhaltlichen Teil beizuziehen  
 
 
Anita Moosmann  
Geschäftsführerin Autismus Schweiz 
 
Biel-Bienne, im April 2017 

 

mailto:sekretariat@autism.ch
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Leistungen 
 
Autismus Schweiz erbringt als Dachorganisation keine direkten Leistungen wie 
Beratung oder Kurse für Direktbetroffene oder deren Angehörige. Diese Leistungen 
werden zielgerichtet, nahe bei den Betroffenen und deren Angehörigen vor Ort in den 
sprachregionalen Sektionen erbracht. Autismus Schweiz ist unter anderem für die 
Konsolidierung der Daten und Berichterstattung gegenüber dem Bundesamt für 
Sozialversicherungen verantwortlich.  
 
Über alle drei sprachregionalen Sektionen verteilt wurden im Jahr 2016 folgende 
Leistungen erbracht:  

 

Beratung 
793 Stunden Kurzberatung  
355 Stunden Sozialberatung (neues Angebot seit 2015 bei ads) 
 

Tageskurse im Bereich Weiterbildung sowie Freizeit & Sport 
1ô911 Kursteilnehmende an 84 ganztags oder halbtags Veranstaltungen 
 

Blockkurse im Bereich Weiterbildung sowie Freizeit & Sport 
214 Kursteilnehmende (Selbstbetroffene und/oder deren Angehörige) haben an 
insgesamt 25 Blockkursen (Ferienlager, Wochenendlagern für Kinder und Jugendliche 
und Weiterbildungsblockkurse für Erwachsene) teilgenommen. Insgesamt entspricht 
dies 1'112 Teilnehmertagen. 
 

Semester-/Jahreskurse  
67 Kursteilnehmende, 2 Kurse organisiert, 745 Teilnehmerstunden 
(Angebot nur durch ads) 
 
Sämtliche Leistungen entsprechen den Anforderungen gemäss Kreisschreiben und 
Leistungsvertrag mit der IV für die Leistungsperiode 2015 ï 2018 und wurden durch 
die Invalidenversicherung teil-subventioniert.  
 

Öffentlichkeitsarbeit 
Alle drei Sektionen haben zusammen mit der Dachorganisation Öffentlichkeitsarbeit 
für 3'276 Stunden erbracht. Das Bundesamt für Sozialversicherungen subventioniert 
diese Leistungen bis maximal 2'510 Stunden pro Jahr. 
 
Jede Sektion leistet lokale Öffentlichkeitsarbeit. Die Dachorganisation hat im 
wesentlichen folgende Projekte und Leistungen erbracht: 
 

¶ Medienmitteilungen zum Welt-Autismustag 

¶ Mitarbeit in der Arbeitsgruppe Postulat Hêche 

¶ Mitarbeit in verschiedenen Arbeitsgruppen 

¶ Referat anlässlich einer INSOS Fachtagung 

mailto:sekretariat@autism.ch
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¶ Treffen mit dem Regierungsrat Hr. Graf (LU) 

¶ Teilnahme an der «leçon inaugurale» von Prof. Chabane CHUV Lausanne 
 
Seit dem Inkrafttreten des neuen Leistungsvertrages erstellen die Sektionen keinen 
gemeinsamen gedruckten Newsletter mehr. Jede Sektion ist für die Kommunikation 
mit ihren Mitgliedern und das Weiterleiten der Informationen der Dachorganisation 
eigenverantwortlich.  
 

Welt-Autismus-Tag 
Am 2. April 2016 finden vor allem in der Romandie und im Tessin verschiedenste 
Aktivitäten statt. Autismus Schweiz verfasst eine Medienmitteilung und publiziert auf 
der Website eine Übersicht sämtlicher Aktivitäten und beleuchteten Gebäude.  
 

Entwicklung der Mitgliederzahlen 
Die Mitgliederzahlen wachsen in den Sektionen ads und asr seit 2007 jährlich im 
zweistelligen Prozentbereich. Der Mitgliederrückgang im Tessin im Jahre 2015 beruht 
auf einer Bereinigung der Datenbasis. Im 2016 konnten im Tessin dank einem 
attraktiven Vereinsangebot viele neue Mitglieder gewonnen werden. In der 
Deutschschweiz steigt die Anzahl der Mitglieder insbesondere dank der im April 2016 
neu geschaffenen Beratungsstelle, was einem grossen Bedürfnis entspricht. 
Überlegungen sind im Gange, dieses Angebot auszuweiten. Die Herausforderung 
steht insbesondere in der Finanzierung der Beratungsstelle. 
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Entwicklung der Vollzeitstellen 
Zusammen mit den drei Sektionen erbringt Autismus Schweiz die Leistungen für 
Beratung, Kurse und Öffentlichkeitsarbeit mit rund 5,8 Vollzeitstellen. Schwankungen 
gegenüber dem Vorjahr resultieren von Betreuenden in Ferienlagern. Im Tessin wird 
ein Grossteil der Kurzberatung und LUFEB-Tätigkeit durch die Präsidentin von asi 
Patrizia Berger erbracht (geschätzt 0.5 Stellenprozent). Vergleichbare Leistungen 
werden in den anderen Sektionen durch die (bezahlten) Geschäftsstellen erbracht. 
Dies ist ein sehr grosses persönliches Engagement und Autismus Schweiz dankt für 
diese grossartige Leistung.  
 
Schwankungen bei der Dachorganisation sind das Resultat der temporären 
Direktanstellung der Geschäftsleitungsassistentin sowie des Übersetzers, was in den 
Vorjahren im Mandat über Specialisterne verrechnet wurde. 
 
Insgesamt werden über 1ô900 freiwillige Stunden (ohne Vorstandsarbeit) durch 
Vereinsmitglieder für Leistungen im Bereich LUFEB, Kurzberatung und Kurse 
rapportiert. Im 2016 wurden unzählige freiwillige Stunden nicht rapportiert, die jedoch 
für das erfolgreiche Gelingen der Angebote in den Sektionen wertvoll sind.  
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Netzwerk und Kooperationspartner 
 

BSV - Bundesamt für Sozialversicherungen - Leistungsvertrag 
Leistungsvertrag ï Beiträge zur Förderung der Invalidenhilfe gemäss Art.74 IVG für 
die Jahre 2015 - 2018 

 

BSV - Bundesamt für Sozialversicherungen – Postulat Hêche 
Teilnahme an Arbeitsgruppe Postulat Hêche zur Konkretisierung von 
Handlungsempfehlungen, Autismus Schweiz wird vertreten durch die 
Geschäftsführerin Anita Moosmann 

 

BSV - Bundesamt für Sozialversicherungen - Frühförderung 
Intensive Frühförderung für Kinder mit der Diagnose Autismus Spektrum, Autismus 
Schweiz als Elternverein ist nicht direkt vertreten, wird aber durch Dr. Ronnie 
Gundelfinger, Vorstandsmitglied von autismus deutsche schweiz aus erster Hand 
informiert 

 

VBMB – Verein bedürfnisgerechte medizinische Versorgung für Menschen mit 
Behinderung 
Der VBMB fördert und organisiert interdisziplinäre Fortbildungen zum Themenkreis 
bedürfnisgerechte medizinische Versorgung für Menschen mit geistiger oder 
mehrfacher Behinderung. Autismus Schweiz wird vertreten durch Marianne 
Schweizer, Psychologin, Autismusberaterin und Vorstandsmitglied von autismus 
deutsche schweiz (Seit März 2015) 

 

Konferenz der Vereinigungen von Eltern behinderter Kinder KVEB 
Sitzung im Mai und im November 2016, Autismus Schweiz wird durch die 
Geschäftsführerin Anita Moosmann vertreten 
 
 

Integration Handicap 
Autismus Schweiz ist Gründungsmitglied und profitiert von Stellungsnahmen und 
Öffentlichkeitsarbeit über sämtliche Behinderungen hinweg (z.B. Stellungnahme zur 
IV Revision, UNO Behindertenrechtskonvention) 
 
 

Arbeitsgruppe Prävention gegen sexuelle und andere grenzüberschreitende 
Gewalt 
Vier Sitzungen über das Jahr verteilt, Autismus Schweiz wird durch die 
Geschäftsführerin Anita Moosmann vertreten 
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Autismus Europa 
Autismus Schweiz hat im 2016 an keiner Veranstaltung von Autismus Europa 
teilgenommen. Aus Kapazitätsgründen wurde insbesondere auf die Teilnahme an der 
jährlich wiederkehrenden Generalversammlung verzichtet. 
 
Im September 2016 nahmen verschiedene Vertreter aller Sektionen am alle drei Jahre 
stattfindenden «XI Autism-Europe International Congress» in Edinbourgh (UK) teil. 
Eine beeindruckende Kongressorganisation verbunden mit inspirierenden Referaten 
durften die Teilnehmenden vorfinden. 
 
 
 
 

Berichte aus den Sektionen 
 
Die Arbeit der Sektionen ist auf der jeweiligen Homepage dokumentiert. Die 
Jahresberichte der Sektionen geben einen Einblick in das vielfältige Programm und 
Engagement. 
 
Weitere Informationen entnehmen sie: 
 
www.autismus.ch 
www.autisme.ch 
www.autismo.ch 
 
 
 
Anita Moosmann  
Geschäftsführerin Autismus Schweiz 
 
Biel-Bienne, im April 2017 
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Finanzen 
 
autismusschweiz ist die schweizerische Dachorganisation der Elternvereine von 
Kindern und Erwachsenen mit Autismus. Sie hat zum Zweck, ihre Anliegen ge-
samtschweizerisch zu koordinieren sowie die regionalen Organisationen auf nationaler 
und internationaler Ebene zu vertreten. autismusschweiz ist ein gemeinnütziger 
Verein ohne Gewinnstreben und ist parteipolitisch und konfessionell unabhängig. 
(Zweck gemäss Statuten) 

 
autismusschweiz hat keine Tochtergesellschaften, bei denen sie einen 
beherrschenden Einfluss ausübt oder aufgrund von gemeinsamer Kontrolle und 
Führung ausüben könnte. Die dem Dachverband angeschlossenen drei Sektionen 
Autismus deutsche Schweiz, Autisme Suisse Romande und Autismo Svizzera Italiana 
sind eigenständige Vereine, die einen selbständigen Marktauftritt haben und selbst für 
ihre Verpflichtungen haften. 
 
Der Vorstand setzt sich aus einer Präsidentin, einem Verantwortlichen für Finanzen 
sowie aus einem Vertreter aus jeder Sektion zusammen. Die Geschäftsführerin ist im 
Vorstand beratend jedoch ohne Stimmrecht vertreten. Detaillierte Angaben siehe 
Kapitel «Organisation». 
 
Der Jahresabschluss 2016 gestaltet sich positiv und endet mit einem Gewinn von 
10'341.69 CHF. Autismus Schweiz verfügt über 210'211.19 CHF liquide Mittel bei einer 
Bilanzsumme von 212ô911.19 CHF. Im weiteren verfügt Autismus Schweiz über 
Betriebseinrichtungen, welche mit 1ô600 CHF bewertet sind. Dies ist eine Investition 
über 2'033 CHF für den Ersatz des Laptops der Geschäftsführerin.  
 
Demgegenüber stehen 8'367.40 CHF Kreditoren und transitorische Passiven.  
 
Für den 2018 geplanten 1. Nationalen Autismus Kongress besteht ein Fonds über 
35'000 CHF. Dieser Fonds wurde in den Vorjahren als «Projektfond» bezeichnet und 
als Fremdkapital ausgewiesen. Anlässlich der Vorstandsitzung vom März 2016 wurde 
entschieden, den Kongress mit 30'000 CHF Eigenmitteln zu finanzieren (mehr dazu 
siehe Kapitel Geschäftsstelle). Der «Projektfond» der Vorjahre wurde zu diesem 
Zweck neu definiert.  
 
Das Vereinseigenkapital beläuft sich auf erfreuliche 164'943.79 CHF. 
 
Der Betriebsaufwand von Autismus Schweiz beläuft sich auf 600'207.31 CHF. Die 
Hauptausgaben sind die BSV-Subventionen von 455ô909 CHF, welche an die drei 
Sektionen gemäss Unterleistungsvertrag weitergeleitet werden. Somit beläuft sich der 
Nettoaufwand für die Dachorganisation auf 144'298.31 CHF.  
 
Davon sind 73'917.30 CHF für Löhne inkl. Sozialleistungen für Angestellte. Das 
Pensum der Geschäftsführerin ist auf 50 % angesetzt, zusätzlich kommen noch 
Übersetzungstätigkeiten durch Laurent Barras, welche im Stundenlohn abgerechnet 
werden.  
 
Weitere Hauptpositionen sind Dienstleistungshonorare über 14'958.95 CHF, welche 
die Assistenzfunktion der Geschäftsführerin im Mandat bis Ende Mai 2016 bei 
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Specialisterne ausweist (mehr dazu siehe Kapitel Geschäftsstelle) sowie die Revision 
der Jahresrechnung durch den gewählten Revisor BfB Fribourg 3'269.70 CHF. Ein 
wichtiger Teil der administrativen Tätigkeiten wurde im 2016 vernachlässigt und nicht 
mehr erledigt. Dazu gehören die Pflege der Website, Dokumentenablage, Auswertung 
Media Monitoring, Liquiditätsmanagement, Führen der Sektionen, Teilnahme an 
Sitzungen von Mitgliedschaften (KVEB, Autismus Europa). Der Vorstand ist sich dieser 
Tatsache bewusst. Auf Anfang 2017 hat Autismus Schweiz Laurent Barras im 
Stundenlohn zusätzliche Aufgaben übertragen, damit der Betrieb wieder sichergestellt 
ist.  
 
Im Oktober 2016 hat Autismus Schweiz zusammen mit dem Vorstand, den drei 
Sektionspräsidenten sowie weiteren Vertretern der Sektionen eine Strategietagung in 
Luzern unter der Moderation von BDO Visura durchgeführt (mehr dazu siehe Kapitel 
Geschäftsstelle). Diese Tagung inkl. Verpflegung ist integriert in Aufwand 
Delegiertenversammlung, Strategie- und Vorstandssitzungen und schlägt mit 4'414.45 
CHF zu Buche.  
 
Das Bundesamt für Sozialversicherungen verlangt, dass der Jahresabschluss nach 
der Rechnungslegungsnorm Swiss GAAP FER 21 erstellt wird. Aufgrund dieser 
Tatsache musste Autismus Schweiz alte nicht mehr nachhaltige Rückstellungen über 
13'604.14 CHF auflösen, die sich positiv auf das Resultat auswirken.  
 
Aufgrund des positiven Resultates hat Autismus Schweiz einen Fonds für künftige 
Projekte mit 30'000 CHF geäufnet. Dieser Fonds beläuft sich neu auf 55'000 CHF. Er 
wird als Eigenkapital dargestellt und gibt dem Vorstand von Autismus Schweiz die 
Möglichkeit, künftige Projekte zu finanzieren. 
 
Auf der Ertragsseite von total 611'159.90 CHF stehen zwei Positionen im Vordergrund, 
nämlich die Subventionen vom BSV von 490'467 CHF sowie die Mitgliederbeiträge der 
Sektionen ¿ber pauschal 120ô000 CHF. Weitere Einnahmen sind Bankzinsen, CO2 
Rückverteilung von der Ausgleichskasse und der Verzicht auf Spesenvergütung für 
Vorstandstätigkeit der Präsidentin Cécile Bachmann. 
 
Der Abschluss wurde durch die BFB Société Fiduciaire Bourquin frères et Béran SA in 
Fribourg revidiert und für ordentlich und richtig befunden.  
 
Die detaillierte Jahresrechnung mit Anhang sowie der Revisionsbericht sind 
nachfolgend ersichtlich. 
 
 
 
Anita Moosmann 
Geschäftsführerin Autismus Schweiz 
 
Biel-Bienne, im Februar 2017 
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Jahresrechnung 2016 
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Anhang zur Jahresrechnung 
 

1. Rechnungslegungsgrundsätze 
 

Grundlagen der Rechnungslegung 
 
Die Rechnungslegung von Autismus Schweiz erfolgt seit dem 1. Januar 2016 in 
Übereinstimmung mit den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung Swiss GAAP 
FER 21) und entspricht dem schweizerischen Obligationenrecht sowie den Statuen. 
Die Jahresrechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (true and fair view) von Autismus 
Schweiz. Bilanzstichtag ist der 31. Dezember.  
 
Die wichtigsten Bilanzierungsgrundsätze sind nachfolgend dargestellt: 
 

Zusammenarbeit mit Partnerorganisationen 

 
Autismus Schweiz hat keine Tochtergesellschaften, bei denen er einen 
beherrschenden Einfluss ausübt oder aufgrund von gemeinsamer Kontrolle und 
Führung ausüben könnte.  
 
Die dem Dachverband angeschlossenen drei Sektionen Autismus deutsche Schweiz, 
Autisme Suisse Romande und Autismo Svizzera Italiana sind eigenständige Vereine, 
die einen selbständigen Marktauftritt haben und selbst für ihre Verpflichtungen haften. 
Sie finanzieren sich schwergewichtig über Beiträge des Bundesamtes für 
Sozialversicherungen BSV, die Autismus Schweiz beim BSV für sie einholt und an sie 
weiterbezahlt. Sie treten nur punktuell und unter eigenem Namen im Spendermarkt 
auf. Sie konzentrieren sich auf die Region, in welcher sie tätig sind. In der Regel sind 
solche Aktionen im Finanzbeschaffungsbereich mit Vereinsaktivitäten gekoppelt 
(Ferienlager, Öffentlichkeitsarbeit, Beratungstätigkeit). Weitere Details sind aus dem 
Jahresbericht der einzelnen Sektionen zu ersehen. 
 
Aus diesen Gründen wird auf eine Konsolidierung der oben genannten Organisationen 
verzichtet.  
 

Nahestehende Organisationen 
 
Die Organisationen und Institutionen, die als nahestehend gelten, sind die drei 
Sektionen Autismus deutsche Schweiz, Autisme Suisse Romande und Autismo 
Svizzera Italiana. Von jeder Sektion ist ein Vertreter im Vorstand von Autismus 
Schweiz.  
 

Flüssige Mittel 
 
Die flüssigen Mittel enthalten Postcheck- und Bankguthaben. Diese sind zu 
Nominalwerten bewertet. Autismus Schweiz verfügt über keine Fremdwährungskonten 
und keinen Kassabestand.  
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Forderungen 
 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die übrigen Forderungen werden 
zu Nominalwerten, abzüglich allfälliger betriebswirtschaftlich notwendiger 
Wertberichtigung ausgewiesen.  
 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 
 
Diese Position umfasst die aus der sachlichen und zeitlichen Abgrenzung der 
einzelnen Aufwand- und Ertragspositionen resultierenden Aktivpositionen. Die 
Bewertung erfolgt zum Nominalwert.  
 

Bewertung von Sachanlagen 
 
Die Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten abzüglich betriebswirtschaftlich 
notwendiger Abschreibungen bilanziert. Die Aktivierungsgrenze betrªgt 2ô000 CHF. 
Die Abschreibungen erfolgen grundsätzlich linear von den Anschaffungswerten über 
die betriebswirtschaftlich geschätzte Nutzungsdauer.  
 
Die geschätzte Nutzugsdauer der Anlagen betragen: 
 
Mobiliar und Einrichtungen 5 Jahre 
EDV     3 Jahre 
 

Bewertung von Wertschriften 
 
Die Wertschriften werden zu Marktwerten bilanziert. Realisierte Gewinne bzw. 
Verluste werden über den Finanzaufwand bzw. Finanzertrag erfolgswirksam verbucht. 
Der Saldo aus nicht realisierten Kursgewinnen und -verlusten wird den 
Kursschwankungsreserven für Wertschriften zugeführt.  
 
Autismus Schweiz verfügt über keine Wertschriften. 
 

Übriges kurz- und langfristiges Eigenkapital 
 
Das übrige kurz- und langfristige Fremdkapital wird zu Nominalwerten eingestellt. 
 

Passive Rechnungsabgrenzung 
 
Diese Position umfasst die aus der sachlichen und zeitlichen Abgrenzung der 
einzelnen Aufwand- und Ertragspositionen resultierenden Passivpositionen. Die 
Bewertung erfolgt zum Nominalwert.  
 

Zweckgebundene Fonds 
 
Diese Position umfasst Fonds mit einschränkender Zweckbindung, welche aus 
massgeblichen Zuwendungen oder aus Überschüssen des laufenden Geschäftsjahres 
entstehen, deren Verwendungszweck gegenüber dem statutarischen Zweck von 
Autismus Schweiz eingeschränkt wird. Die genaue Zweckbestimmung sowie die 
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Verwaltung bzw. Auflösung dieser zweckgebundenen Fonds werden durch den 
Vorstand von Autismus Schweiz bestimmt.  
 

Organisationskapital 
 
Das Organisationskapital umfasst die im Rahmen des statutarischen Zwecks von 
Autismus Schweiz einsetzbaren Mittel. Es umfasst die freien Fonds (Fonds ohne 
Verwendungsbeschränkung) und das erarbeitete freie Kapital und wird als 
Eigenkapital bezeichnet. 
 
Gemäss Swiss GAAP FER 21 sind die Mittel ohne Verfügungseinschränkung durch 
Dritte als Positionen im Organisationskapital (Eigenkapital) ausgewiesen.  
 

Grundsätze zur Geldflussrechnung 
 
Die flüssigen Mittel stellen für soziale Non-Profit-Organisationen eine strategisch 
wichtige Liquiditätsreserve dar und bilden daher die entscheidende Grösse für mittel- 
und langfristige Leistungs- und Handlungsfähigkeit. Die Geldflussrechnung zeigt die 
Veränderung dieser Position, aufgeteilt auf die Faktoren Betriebs-, Investitions- und 
Finanzierungstätigkeit. Die Geldflussrechnung wird nach der indirekten Methode 
erstellt.  
 

Vorsorgeverpflichtungen 
 
Die berufliche Vorsorge für Ruhestand, Tod und Invalidität der Mitarbeiter von 
Autismus Schweiz ist bei einer BVG-Sammelstiftung versichert. Die Basler Stiftung ist 
nach dem Beitragsprimat organisiert. Die wirtschaftlichen Auswirkungen der 
Vorsorgeeinrichtung auf die Gesellschaft werden nach Swiss GAAP FER 26 ermittelt 
und wie folgt dargestellt: 
 
Die Aktivierung eines wirtschaftlichen Nutzens aus Überdeckung in der 
Vorsorgeeinrichtung (beispielsweise in Form einer positiven Auswirkung auf 
zukünftige Geldflüsse) erfolgt nicht, da weder die Voraussetzungen dafür erfüllt sind 
noch die Gesellschaft beabsichtigt, diesen zur Senkung der Arbeitgeberbeiträge 
einzusetzen. 
 
Im Vorsorgevertrag von Autismus Schweiz besteht keine Arbeitgeberreserve. Eine 
wirtschaftliche Verpflichtung (beispielsweise in Form von negativen Auswirkungen auf 
zukünftige Geldflüsse infolge einer Unterdeckung der Vorsorgeeinrichtung) kann nicht 
entstehen, da die Sammelstiftung das Anlagerisiko trägt und einen Deckungsgrad von 
100 % garantiert. Die ordentlichen jährlichen Arbeitgeberbeiträge werden 
periodengerecht als Personalaufwand in der Erfolgsrechnung erfasst.  
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2. Anlagevermögen 

 

Mobiliar, 
Einrichtung EDV Total 

2016    

Anschaffungswerte    

Bestand am 01.01.2016 0.00 1'128.00 1'128.00 

Investitionen 0.00 2'033.00 2'033.00 

    

Bestand am 31.12.2016 0.00 3'161.00 3'161.00 

    

    

Kumulierte Abschreibung    

Bestand am 01.01.2016 0.00 902.40 902.40 

Abschreibungen 0.00 658.60 658.60 

    

Bestand am 31.12.2016 0.00 1'561.00 1'561.00 

    

Nettobestand am 31.12.2015 0.00 225.60 225.60 

Nettobestand am 31.12.2016 0.00 1'600.00 1'600.00 

    

    

 

Mobiliar, 
Einrichtung EDV Total 

2015    

Anschaffungswerte    

Bestand am 01.01.2015 9'554.00 1'128.00 10'682.00 

Investitionen 0.00 0.00 0.00 

    

Bestand am 31.12.2015 9'554.00 1'128.00 10'682.00 

    

    

Kumulierte Abschreibung    

Bestand am 01.01.2015 7'643.20 676.80 8'320.00 

Abschreibungen 1'910.80 225.60 2'136.40 

    

Bestand am 31.12.2015 9'554.00 902.40 10'456.40 

    

Nettobestand am 31.12.2014 1ô910.80 451.20 2'362.00 

Nettobestand am 31.12.2015 0.00 225.60 225.60 
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3. Kreditoren 
 

 2016 2015 

Ausgleichskasse Kt. Bern: AHV, IV, EO, ALV 4. Quartal 0.00 1'777.80 

Management Tools Media AG Beckenried 337.50 337.50 

Specialisterne Schweiz AG Bern 0.00 673.40 

Swisscom AG Bern: 032 322 10 25 12.15 0.00 99.00 

Swisscom AG Bern: 031 911 91 09 11/12.15 0.00 51.20 

Anita Moosmann Mühledorf: Rückerstattung Spesen 56.80 0.00 
   

Total Kreditoren 394.30 2'938.90 

 
 

4. Transitorische Passiven 

 2016 2015 

Ausgleichskasse Kt. Bern: Jahresschlussrechnung 457.10 485.50 

Basler Unfallversicherung: Nachzahlung Prämie 100.00 48.00 

Basler Vers. Krankentaggeld: Nachzahlung Prämie 216.00 72.00 

BfB Fribourg: Rückstellung Revision 3'000.00 3'330.00 

Treuhand Niklaus Dotzigen: Rückstellung Abschluss 4'000.00 0.00 

Swisscom AG Bern: 032 322 10 25  11/12.16 200.00  0.00 
   

Total Transitorische Passiven 7'973.10 3'935.50 

 
 

5. Spenden und Sponsoring 

 2016 2015 

Private Spenden 600.00 179.40 

Sponsoring 0.00 907.20 
   

Total Spenden und Sponsoring 600.00 1'086.60 

 
 

6. Subventionen IV - BSV 
 
Basierend auf dem Leistungsvertrag zwischen dem Bundesamt für 
Sozialversicherungen BSV für die Vertragsperiode 2015 - 2018 erhielt Autismus 
Schweiz im Berichtsjahr für sich und seine Vertragsnehmer den Betrag von CHF 
490'467 (2015: CHF 490'468). 
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7. Transaktionen mit Nahestehenden  

 2016 2015 

Autismus deutsche Schweiz 50'000.00 50'000.00 

Autisme Suisse Romande 50'000.00 50'000.00 

Autismo Svizzera Italiana 20'000.00 20'000.00 
   

Total Beiträge der Sektionen 120'000.00 120'000.00 

 

 2016 2015 

Autismus deutsche Schweiz 193'160.00 193'160.00 

Autisme Suisse Romande 186'032.00 186'032.00 

Autismo Svizzera Italiana 76'717.00 76'717.00 
   

Total Beiträge an Sektionen 455’909.00 455’909.00 

 
 

8. Personalaufwand 

 2016 2015 

Löhne 63'140.00 52'000.00 

Sozialaufwand 10'777.30 9'018.10 
   

Total Personalaufwand 73'917.30 61'018.10 

 
Autismus Schweiz beschäftigte am 31.12.2016 1 Mitarbeitende an einer Vollzeitstelle 
(2015: 1 Mitarbeitende, 1 Vollzeitstelle). 
 
 

9. Ausserordentlicher Ertrag 

 2016 2015 

Rückverteilung CO2 von Ausgleichskasse 34.20 37.80 

Möbel Verkauf 0.00 3'000.00 
   

Total Ausserordentlicher Ertrag 34.20 3'037.80 
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10. Entschädigung an Geschäftsführung und Organe 
 
Die Organe sind nicht entschädigt, aber ihre Spesen sind zurückerstattet. Das einzige 
Organ das entschädigt ist, ist die Geschäftsführerin. 
 
Entschädigung an Geschäftsführerin: 

 2016 2015 

Bruttolohn 63'000.00 52'000.00 

Spesen 1'722.90 2'476.35 
   

Total Entschädigung an Geschäftsführerin 64'722.90 54'476.35 
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Revisionsbericht 
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Kontakt 
 

Dachorganisation 
 
autismus schweiz 
Neuengasse 19 
CH-2502 Biel-Bienne 
T +41 (0)32 325 10 25 
sekretariat@autism.ch 
www.autismusschweiz.ch 
PC-Konto 40-13013-1 
 
 

Sektionen 
 
autismus deutsche schweiz 
Präsident: Reto Odermatt 
Geschäftsführerin: Regula Bühler 
Sekretariat: Katja Schneider 
T +41 (0)44 341 13 13 
info@autismus.ch 
www.autismus.ch 
 
 
 
autisme suisse romande 
Président: Yves Crausaz 
Secrétariat: Cécilia Cousin 
T +41 (0)21 646 56 15 
secretariat@autisme.ch 
www.autisme.ch 
 
 
 
 
autismo svizzera italiana 
Presidente: Patrizia Berger 
Segretaria: Fondazione Laser  
T +41 (0)91 857 99 33 
info@autismo.ch 
www.autismo.ch  
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